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Der Dirigent mit und twdec Willen

Seht den Slann im hellen ©Ian3e,

för, der ßeere leiten kann,
föäfar, er fpielt auf 3um San3e
^Redlich und als Siedermann.
för, der Slann oon der ©a3ette,

Sätfcht den Schreiern froh den Saudi:
Slber geht es fchief ich mette!

SWachher, ach, betrübt's ihn auch!
Relocllcu9

Proteft-JHeeting
über die fcfylecfjten Reiten

6s kann roirklich nicht länger fo bleiben,"

nahm der Sußkünftler das 28ort. Sie
Seiten find in der Sat fo fchlecht, daß man

fie mit den ßänden greifen kann."

Stimmt auf's ßaar," gab der Sechen-

meijier 3U. Slan muß jeht mit jeder Kleinigkeit

rechnen."
,,©ut," fagte der Schießbudenbepher,

fchroar3 genug fehen die Seiten aus! Srum
fchießt los und macht Sorfchläge."

3ch glaube, ich bin der Sache nicht ge-

roachfen," roandte fchüchtern derSroerg ein.

Siran follte fich teilen können, um überall

3ugleich 3U fein," feuf3ten die Sroillinge.

Siel 3U kleinlich für mich," roarf der

Siefe ein.

2Senn man eS mit Slutfaugern 3U tun

hat, roie ich," führte der Sefitjer des Sloh-

3irkus aus, fo muf) man es nehmen roie's

kommt."
2öir oerlangen ja nichts roeiter, als roas

menfehlich ifl." forderten die Kannibalen.

2Infichtsfache," rief der Kartenhändler.

Säule Sifche," fekundierte der Sifch-
händler.

2öie Sie meinen," remonftrierte der

Schroertfchl ucker und fchluckte eine fcharfe

Semerkung hinunter.

Sein, es ift richtig," lenkte der

Seckturner ein, roir brauchen notroendig einen

Suffchroung."
Sie Sache muß gan3 anders gedreht

roerden," erroiderte der Karuffellbefitjer.
Sr. Sauri.

Tlpljortemen

Sicherlich mag der ©efang der Sach-

tigall gan3 nett fein," meinte der Ochfe.

Sermiffen tu' ich aber doch eines daran,

nämlich die prächtigen, tiefen, brummenden

Söne, die doch die ©rundlage des ©e-

fanges bilden."
*

©eroiß ift es leichter 3U entdecken, als

3U fchauen, roenn die Secke roeg ifl.

#

2In den Ort, roo der Seufel nicht felbfl

hingelangen kann, fchickt er feine junge Örau.
* *

SBenn ein ©roßer Käfe ißt, riecht's nach

Seilchen.

Corpus iuris der überroundene Standpunkt.

* *
*

225er nicht liebt, lebt auch nicht er

ifl auf der Slucht oor dem Ceben.
2\udolf rik Klcfcnmcö

J\w der Scfiule

Cehrer (über Sölkerraffen unterrichtend) :

3n der oergangenen Stunde haben roir

angefangen, die Gigentümlichkeiten der

©ermanen und Somanen 3U erörtern
Sntonie, fagen Sie mir, roas ifl den

Somanen eigentümlich?
Sntonie: Sie kriegen fich meiftens!

Kuedfl

Wenn man's addiert!
's roird ein Sankhaus aufgemacht

auf dem feinften Slahe,
roo ein jeder Sreffer macht

gleich beim erflen Satje.
Cofe kauft fich Sit und gung,
geroinnen muß dort alles!
2öie man's dann 3ufamm' addiert,
bleibt ein großer Salles!

Sleier trifft drei Samen an,
grad' beim promenieren,
und roeil er fehr nobel ifl,

führt er fic foupieren.
3da, Soni und Slarrj
freffen ungeheuer
2Sie man's dann 3ufamm' addiert,

trifft der Schlag den Sîeier!

3n einem Gifenbahn-Sîaggon.
ooll faft 3um 3erplat)en,

fitjt ein ßerr aus 2Barfchau fchon

lang und tut fich krähen.
S3as der hat, das ifl doch klar
Clnter uns gefprochen!
Sis man die 3ufamm' addiert,

braucht man mehrere SJochen.

Suf der Sahnhofflraß' mii Glan

Samen promenieren,
huflen alle Slänner an,
die dort 'rumflo^ieren.
Sruppenroeif' marfchier'n fie auf,

flehen oft auch ftille:
Sa die kann man nicht addier'n,

denn es gibt 3U oiele! sran32Bagn«r

Die Öüanj^eit!
S. : Sara, denk' dir, Sohn findet geftern

den Suchhalter bei feiner Srau.
S.: Sa jeht ift ja Silan3-Seit! Sa muß

der Suchhalter doch alles aufnehmen,

roas feinem Ghef gehört! S. 28.

Die lu/lige Wafifenjlrecfung

Ser Sikita, der fchlaue Suchs,

Cieß feine Slont'negriner
Sie S3affen ftrecken und oerfchroand

Slit: Seroas! Schamflerdiener!

Sein 2Benfch roeiß, roie die Sache roar

Slit diefer S5affenflrecke ;

Gs roiderfpricht die untere

Ser oberen Seitungsecke.

3e nun man nimmt die Sache fo,

S5ie fi« d«r Sraht berichtet:

Sur ßälfte ift die $offe roahr,

Sur anderen gut erdichtet.

Sür alle Sälle kann fich der

Sen Sauch oor Cachen halten,

Sem er in diefer teueren Seit
Sicht 'runterhängt in Saiten, mots ahrii*

Jreundfchaft
Gr fleht mich gern, er fchäht mich fehr,
Sat nie mir roas 3U Ceide,

ünd, roeil ich gar nichts oon ihm roill,
So hat er an mir Sreude.
Gr roar mein Sreund, er ifl mein Sreund
Clnd roird mein Sreund auch bleiben.
Sas macht: er roeiß im ©runde nichts

Son meinem Sein und Sreiben.
Otto ßinnerk

fim Seldyla
Srage. Sls f. S. der Sebelfpalter"

ein kleines Satrjrlein über die Cehrer in
Seldrorjla brachte, muß dies einen oder

einige daoon tief getroffen haben. Sie
2Sirtfchaft, in der der oder die ßerren ihren

Sbendfchoppen 3U genehmigen pflegen,

mußte den Sebelfpalter" abbeflellen. Gr

fteht heute noch auf dem 3ndej. Sls Gr-
fah find nun allerdings die Sßädagogifchen
Sachrichten oon Singshaufen" abonniert
roorden. Sun roill aber der kleine Slaj
und die noch kleinere Glfa das Slafchen-
bier nicht mehr in der 2öirtfchaft holen,

folange die S-ädagogifchen Sachrichten"
dort aufliegen. S3as muß nun der 2Birt
in drefem Salle machen?

Sntroort. Slan foll oon 3roei Giebeln

das kleinere roählen. Slfo abonnieren Sie
den Sebelfpalter" und roickeln Sie das

Slafchenbier in die p3ädagogifchen
Sachrichten". 3er oder die ßerren roerden fich

dann fchon tröflen, roenn fie fehen, daß die

^Pädagogifchen Sachrichten" gute Ser-
roendung gefunden haben. r. e.

Die kriegführenden ttlächte

Samens der Sioilifation"
Slehn fte 3U ihres ßerrgotts Shron,

Saß er die Seinde fchlüge;
Slich übergeht man, roelch ein ßohn,
Senn ich bin doch ihr ßauptpatron,
Satanas, ©ott der Cüge. 33.

ßriefPaften der RedaEtton
Öürrtpln. 2Sir haben daoon

Kenntnis genommen, daf} [Jhr
Sorf beffer ift, als fein Kuf.
2Sir freuen uns deffen und ftitn-
men in <]hren Schlachtruf ein:
Sort mit Sümpli3 !"

Gebildeter in C. Sie haben
geroifi recht mit [Jhrer Sermu-
tung. Sie 2Tornen haben
tatfäehlich riefig oiel 3U tun. in
Sreund hat diefe Sätigkeit in
die folgenden roohlgemeinteren

als ftHgerechten Serfe 3ufammenDariiert :

Sie fltjen am faufenden 2Sebftuhl der 3eit
und fchneiden den Keutralen die Saumrooll3ufuhr

ent3roei.

6. 6. in 3. 2Senn es auch unter den Ceuten der

italienifdien Schroefelinduflrie 3uroeilen Sande engerer
Sreundfchaft oder gar Serroandtfchaft gibt, geht es

doch nicht an, dafi Sie diefe Sande Schroefelbande"
nennen. Solglich 3urück.

Dichter in £D. öa' ia- ßeine hat recht:

(£s ifl eine alte ©efchichte:
trügerifch ift das ©lück.
Ser Sichter dichtet ©edichte,
der Redaktor fchickt fie 3urück.

Kedaktion: Paul 7»lfbecr. Seiephon 1233.

Sruck und Serlag : ^can Jrey, 3ürid>, Sianaftrafie 5

Seiephon 4655.
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Scbachtol 10 fnU.1 1 .50. Ch. Bonaccio, Apolh.,Genl

In aU"n Apotheken .KEFOL' verlangen.

ver dirigent mît uno wiüer Villen
Sent clen Rlann im kellen Glänze.

Er. cler t^eere leiten kann.
Cäsar, er spielt ous zum Tonze
Reälick unä als Bieäermann.
Er. äer Mann von äer Gazette.

Tätsckt äen Sckreiern srok äen Bouck:
Aber gekt es sckief ick wette l

Nackker. ack. betrübt's ikn auckl
fze>o«»cus

Protest-Meeting
über öie schlechten Zeiten

..Es kann wirklick nickt länger so bleiben."

nakm äer Sußkünstler äas Wort. ..Die

Zeiten sinä in äer Tat so sckleckt. äaß man

sie mit äen Käncien greisen kann."
..Stimmt aus s Kaar." gab äer Reckenmeister

zu. Man muß jetzt mit jeäer Kleinigkeit

recknen."

Gut." sagte äer Säießbuäenbesiher.

sckwarz genug seken äie Zeiten aus! Drum

sckießt los unä mackt Aorsckläge."

Ick glaube, ick din äer Socke nickt ge-

wacksen." wanäte sckücktern äer Zwerg ein.

Rlan sollte sick teilen können, um überall

zugleick zu sein." seufzten äie Zwillinge.
Diel zu kleinlick sür mick." wars äer

Riese ein.

Wenn man eS mit Blutsaugern zu tun

kat. wie ick." sükrte äer Besitzer äes Slok-

zirkus aus. so muß man es nekmen wie s

kommt."
Wir verlangen ja nickts weiter, als was

menscklick ist." soräerten äie Rannibalen.

Ansicktssacke." ries äer Rartenkänäler.

Säule Siscke." sekundierte äer Sisck-

känäler.
Wie Sie meinen." remonstrierte äer

Sckwertsckl ucker unä sckluckte eine sckarse

Bemerkung kinunter.

Rein, es ist ricktig." lenkte äer

Reckturner ein. wir braucken notwendig einen

Aussckwung."
..Die Sacke muß ganz anäers geärekt

weräen." erroiäerte äer Rarussellbesiher.
Dr. Saust.

Aphorismen
..Sickerlick mag äer Gesang äer Rack-

tigail ganz nett sein." meinte äer Ockse.

..Bermlssen tu' ick aber äock eines äoran,

nämlick äie präcktigen. tiesen. brummenäen

Töne, äie äock äie Grunälage äes

Gesanges biläen."

Gewiß ist es leickter zu entäecken. als

zu sckauen. wenn äie Decke weg ist.

An äen Ort. wo äer Teusel nickt selbst

kingelongen kann, sckickt er seine junge Srau.

Wenn ein Großer Rase ißt. rieckt's nack

Beilcken.

Corpus iuris äer überwunäene Stanä-
punkt.

Wer nickt liebt, lebt auck nickt er

ist aus äer Tluckt vor äem Leben.
Ru6o>f Erik Rwsenmen

?IUS öer Schule

Lekrer (über Bölkerrassen unterricktenä) :

In äer vergangenen Stunäe kaben wir
angefangen äie Eigentümlichkeiten äer

Germanen unä Romanen zu erörtern
Antonie, sagen Sie mir. was ist äen

Romanen eigentümlick?
Antonie: Sie Kriegen sick meistens?

Venn man's aSoiert!

's wirä ein Bankkaus ausgemackt

aus äem feinsten Platze.
wo ein jeäer Tresser mackt

gieick beim ersten Sahe.
Lose kaust sick Alt unä Jung.
gewinnen muß äort alles l

Wie man's äann zusamm' aääiert.
bleibt ein großer Dalles l

Rleier trifft ärei Damen an.

graä' beim promenieren.
unä weil er sekr nobel ist.

sükrt er sie soupieren.

Iäa. Toni unä Rlarg
sressen ungekeuer
Wie man's äann zusamm' aääiert.

trifft äer Scklag äen Rleier l

In einem Eisenbakn-Waggon.
voll sast zum zerplatzen.

siht ein Kerr aus Warsckau sckon

lang unä tut sick krähen.
Was äer kat. äas ist äock klar
«Unter uns gesprockenl
Bis man äie zusamm aääiert.

brauckt man mekrere Wocken.

Aus äer Baknkosstraß' mk Elan
Damen promenieren.
Küsten alle Rlänner an.
äie äort 'rumstolzieren.
Truppenroeis' marsckier'n sie aus.

steken ost auck stille:
Ra ^ äie kann man nickt aääier'n.

äeNN eS gibt ZU viele? Sranz Wagn-r

Die Silanz-Zeit!
A. : Sara, äenk' äir. Rokn sinäet gestern

äen Buckkalter bei seiner Srou.
B.: Ra jeht ist ja Bilanz-Zeitl Da muß

äer Buckkalter äock olles ousnekmen.

was seinem Ckef gekört! S, W.

Vie lustige Waffenftreckung

Der Rikita. äer sckloue Sucks.

Ließ seine Rlont'negriner
Die Waffen strecken unä versckwanä

Rlit: Servas! Sckamsteräiener!

Rein Wensck weiß, wie äie Sacke war
Rlit äieser Waffenstrecke:
Cs wiäersprickt äie untere

Der oberen Zeitungsecke.

Ie nun man nimmt äie Sacke so.

Wie sie äer Drakt bericktet:

Zur Kälste ist äie Posse wakr.
Zur anäeren gut eräicktet.

Sllr alle Salle kann sick äer

Den Bauck vor Lacken kalten.

Dem er in äieser teueren Zeit
Rickt runterkängt in Saiten. Aww «nr«cn

Ireunöschast

Cr siekt mick gern, er sckäht mick sekr.

Tat nie mir was zu Leiäe.
tUnä. weil ick gar nickts oon ikm wi».
So kat er an mir Sreuäe.
Er war mein Sreunä. er ist mein Sreunä
tUnä wirä mein Sreunä auck bleiben.
Dos mackt: er weiß im Grünäe nickts
Bon meinem Sein unä Treiben.

Otto kzinnerk

/lus Selöwpla

Srage. AIs s.Z. äer ..Rebelspalter"
ein kleines Satnrlein llber äie Lekrer in

Seläwgla brockte, muß äies einen oäer

einige äavon tief getrossen kaben. Die
Wirtsckast. in äer äer oäer äie Kerren ikren

Abenäsckoppen zu genekmigen pflegen.

mußte äen Nebeispalter" abbestellen. Cr
stekt keute nock ous äem Inäex. AIs Ersah

sinä nun alleräings äie Pääagogiscken
Nackrickten von Dingskausen" abonniert
woräen. Nun will ober äer kleine Rlox
unä äie nock kleinere Elsa äas Siascken-
bier nickt mekr in äer Wirtsckast kolen.

solange äie Pääagogiscken Nackrickten"
äort aufliegen. Was muß nun äer Wirt
in äiesem Salle macken?

Antwort. Rlan soll von zwei tUebeln

äas kleinere wäklen. Also abonnieren Sie
äen Rebelspalter" unä wickeln Sie äas

Slasckenbier in äie Pääagogiscken Rack-
rickten". Der oäer äie kZerren weräen sick

äonn sckon trösten, wenn sie seken. äaß äie

Pääagogiscken Rackrickten" gute Ber-
wenäung gesunäen kaben. k, s.

Vie kriegführenden Mächte

..Ramens äer Zivilisation"
SIekn sie zu ikres Herrgotts Tkron.
Daß er äie Seinäe scklllge:
Rlick llbergekt man. welck ein Kokn.
Denn ick bin äock ikr Kauptpatron.
Satanas. Gott äer Läge. P

Sriefkasten oer Redaktion
Sümpliz. Wir Koben clavon

Aenntnis genommen. claß Ikr
Dors besser Ist. als sein Ruf.
Wir freuen uns liessen un6 stimmen

in Ikren Scklacktruf ein:
Sor! mi» Bümpliz!"

Gebildeter in î. Sie kaben
gewiß reckt mit Ikrer Vermutung.

Die Nornen kaben tat-
säckllck riesig viel zu tun. Ein
Sreuncl kat cliese Tätigkeit in
clie folgencien woklgemeinteren

als stilgereckten Derse zusammenoariiert :

Sie sihen am sausencien WebstukI cler Zeil
uno sckneicien clen Neutralen ciie Baumwollzufukr

entzwei.

S. S. in Z. Wenn es auck unter clen Leuten cler

italieniscken Sckwefellnclustrle zuweilen Bancle engerer
Sreunrlscnast ocler gar Berwancitsckost gibt, gekt es

clock nickt an. claß Sie cliese Bancle ..Sckwefeldancie"
nennen. Solgllck zurück.

Vichter in tv. Ia, ja, Keine kat reckt:

Es ist eine alte Gesckickte:
trügerisck ist clas Glück.
Der Dickter ciicktet Gecllckte.
cier Reoaktor sckickt sie zurück.

Reäaktion: Paul Mheer. Teiepkon 1222.

Druck uncl Berlag : ?ean 5rep, Zürich, Dlanastrahe ö

Teiepkon 4ö55.
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